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Gemeinde Lübow
Die Bürgermeisterin

N i e d e r s c h r i f t
Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales der 

Gemeinde Lübow

Sitzungstermin: Dienstag, 12.11.2019

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 20:45 Uhr

Ort, Raum: Feuerwehrgerätehaus Lübow, Am Sportplatz 11, 23972 Lübow

Anwesenheit

 Herr Fred Gründemann  

 Herr Thomas Güther-Knauf  

 Herr Norbert Hagedorn  

 Herr Stefan Krohn  

 Frau Irmtraut Glanden  

 Frau Kati Vogt  

 Frau Bärbel Fitzer  

 Gäste:  

 Frau Angela Markewiec  

 Herr Mathias Napp  

 Frau Schünemann (Leiterin Schule)  

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Anwesenheit
2 Einwohnerfragestunde
3 Änderungsanträge zur Tagesordnung
4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 17.09.2019
5 Auswertung Erntefest; Ideen zur Umgestaltung

Vorlage: VO/GV02/2019-0978
6 Anregungen für Gemeindekalender 2021

Vorlage: VO/GV02/2019-0979
7 Austausch mit Jugendlichen der Gemeinde zur Freizeitgestaltung

Vorlage: VO/GV02/2019-0980
8 Sonstiges
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Anwesenheit
Herr Gründemann eröffnet die Sitzung, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 
Anwesenheit fest.

2 . Einwohnerfragestunde

 Frau Schünemann fragt nach dem Stand „Anbau Schule“. Frau Markewiec antwortet 
darauf, dass der Förderantrag abgegeben ist. Sie wird sich bei einem Termin beim Land-
kreis über den aktuellen Stand informieren.

 Frau Vogt informiert über das neue Kifög ab 01.01.2020.

3 . Änderungsanträge zur Tagesordnung
Herr Gründemann stellt den Antrag, den Punkt 7 „Austausch mit Jugendlichen der Gemein-
de zur Freizeitgestaltung“ von der Tagesordnung zu nehmen, da die Jugendlichen sich tele-
fonisch gemeldet haben, dass sie an der Sitzung heute nicht teilnehmen können. 

Frau Schünemann schlägt vor, dass eine Zettelbox im Konsum Lübow zur Information von 
den Wünschen der Jugendlichen dienen könnte. Frau Fitzer ist der Auffassung, dass man 
auch den Kontakt mit den Jugendlichen über die Schulen suchen kann. 

Herr Krohn teilt mit, dass er am Abend zwei Jugendliche angesprochen hat, welche sich an 
der Feuerwehr aufhielten, ob sie bereit wären in ca. einer halben Stunde mit 1-2 Gedanken 
in den Sitzungssaal zu kommen. Die Jugendlichen stimmten dem zu.

Somit bleibt der Tagesordnungspunkt 7 zur Beratung bestehen. 

4 . Billigung der Sitzungsniederschrift vom 17.09.2019
Die Sitzungsniederschrift wird in vollem Wortlaut gebilligt.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 7
davon besetzte Mandate: 7
davon Anwesende: 7
Ja- Stimmen: 7
Nein- Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -
Befangenheit nach § 24 KV M-V: -

5 . Auswertung Erntefest; Ideen zur Umgestaltung
Vorlage: VO/GV02/2019-0978

 Herr Gründemann findet das Fest gut gelungen. Die Teilnahme war groß. Der Ablauf 
hat gut geklappt. Die Einnahmen vom Erntefest wurden eingezahlt.

 Frau Fitzer informiert darüber, dass der Lübower Kalender beim Adventsmarkt der Land-
frauen nochmal mit angeboten wird. Herr Gründemann beklagt den schleppenden Ver-
kauf im diesem Jahr.

 Frau Vogt bedankt sich bei der Feuerwehr für die schnelle Lösung mit dem Funkmikro-
phon. Dieses wäre im nächsten Jahr wieder gut zu nutzen.

 Herr Gründemann bedankt sich bei allen Helfern für die super Zusammenarbeit. Er 
schloss das Zelt um 01:30 Uhr. In diesem Zusammenhang berichtet er, dass die Ernte-
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puppe zu diesem Zeitpunkt noch stand. Er bedauert das Zerstören der Puppe in den 
Morgenstunden und hofft, dass es ein einmaliger Vorfall bleibt.

Die Mitglieder des Sozialausschusses beraten zur Gestaltung des Erntefestes 2020

 Herr Gründemann hat vom Kreisjugendring ein Flyer über ,,Kisten klettern" dabei. Die 
Kosten belaufen sich auf 300 €. Die Aktion würde für ca. 3-4 Stunden angeboten werden. 
Herr Hagedorn hält diese Aktivität auch für die Veranstaltung zum 1. Mai für eine gute 
Abwechslung. Herr Güther-Knauf wendet ein, dass schon viele Aktivitäten am 1. Mai 
angeboten werden. Herr Krohn gibt die beschränkten Kapazitäten auf dem Platz am 
Erntefest zu bedenken. Frau Schünemann ist der Meinung, dass der 1. Mai der Tag der 
Aktivität ist und daher das Kistenklettern gut passt.

 Frau Vogt äußert den Wunsch der Beteiligung der Kita am Erntefest im nächsten Jahr.
 Herr Gründemann schlägt noch eine Gulaschkanone zur Verpflegung am 1. Mai oder 

dem Erntefest vor. Herr Güther-Knauf gibt den Hinweis, dass die Verpflegung im nächs-
ten Jahr bis 22:00 Uhr erfolgen muss. Frau Schünemann informiert, dass die anwesen-
de ABI-Klasse ab 21:00 Uhr keinen Abverkauf von Bratwurst und Fleisch mehr hatte.

 Frau Markewiec schlägt Treckerfahrten für die Kinder vor. Herr Krohn äußert Bedenken
zwecks der Versicherung der Fahrten für die Kinder. Frau Vogt schlägt einen Trecker-
Parcours für Kinder und Erwachsene vor. Herr Gründemann kennt diesen aus Dorf 
Mecklenburg mit einer Wippe. Herr Napp informiert, dass dieser Parcours in Groß Stie-
ten mit einem Quad durchgeführt wird.

 Herr Güther-Knauf schlägt für das nächste Erntefest eine andere Musikband vor. Herr 
Gründemann merkt an, dass die Band Black & White den ganzen Nachmittag und den 
Abend für 800 € spielt. Frau Fitzer hat die Idee, Jugendliche als Alternative anzuspre-
chen. Herrn Güther-Knauf geht es nicht um die gespielte Musik, die Qualität hält er für 
nicht gut. Herr Krohn schlägt vor, im nächsten Jahr am Abend einen Umbau der Tische 
und Bänke vorzunehmen, um die Akustik besser zu nutzen. Herr Gründemann erklärte 
sich bereit, nach Alternativen bezüglich der Band zu gucken. Herr Napp wendet ein, 
dass eine persönliche Geschichte mit der Musikgruppe entstanden ist und dass sie auch 
Musikwünsche spielen. Er würde keine neuen Experimente empfehlen. Die Livekompo-
nente ist auch besonders. Frau Schünemann stimmt Herrn Napp zu. Frau Vogt findet 
ebenfalls, dass die Band sehr zuverlässig ist

6 . Anregungen für Gemeindekalender 2021
Vorlage: VO/GV02/2019-0979

Herr Gründemann schlägt einen historischen Kalender vor. Herr Güther-Knauf findet die 
Vorstellung verschiedener Gärten in einem Kalender gut.

Herr Gründemann informiert, dass Frau Glanden sich mit dem Pastor Hasenpusch in Ver-
bindung setzen wird, um Informationen über die Historie der Kirche zu bekommen. Herr 
Napp weiß, dass es in Maßlow früher ein Rittergut gab. Das würde auch gut zu einem histo-
rischen Kalender passen.

Frau Vogt weiß über Schimm zu berichten, dass die „Schimmer Pappel“ ein altes Schiff-
fahrtszeichen war, auch vom alten Schloss existieren noch Bilder, ebenso vom Gutshaus in 
Tarzow.

Frau Glanden teilt mit, dass sich in Levetzow auch ein altes Gutshaus befindet. Herr 
Güther-Knauf schlägt Vergleichsbilder früher / heute für den Kalender vor.

7 . Austausch mit Jugendlichen der Gemeinde zur Freizeitgestaltung
Vorlage: VO/GV02/2019-0980

Herr Gründemann begrüßt die zwischenzeitlich eingetroffenen Jugendlichen. Er ermutigt 
sie, Wünsche zu äußern, was ihnen in der Gemeinde fehlt.
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Die Jugendlichen äußern den Wunsch, dass der Sportplatz restauriert wird. Es befinden sich 
viele Löcher auf dem Fußballfeld. Ebenfalls wären Sitzmöglichkeiten auf dem Sportplatz 
schön. Es gibt auch zu wenige Möglichkeiten den Müll zu entsorgen. Müllbehälter mit 
Aschenbecher wären gut. Das Angebot in der Gemeinde für Jugendliche halten sie für gut. 
Es wäre ein Rückzugsort schön, vielleicht ein Container.

Weiterhin wird ein Foto von der zerstörten Plastebank von Dr. Gabor gezeigt. Die Bank wird 
zum Anhängen der Netze genommen. Eine feste Sitzmöglichkeit wäre toll.

Die Jugendlichen fragen bei Herrn Krohn an, ob es stimmt, dass sie im Carport sitzen dür-
fen, wenn sie ihn sauber hinterlassen. Herr Krohn bestätigt dieses.

Die Frage von Herrn Krohn an die Jugendlichen, ob sie einen Jugendklub wünschen, wird 
dahingehend beantwortet, dass es in Dorf Mecklenburg einen Jugendklub gibt, welcher nur 
wenig genutzt wird. 

Die Jugendlichen werden gebeten, Kontakt zu anderen Jugendlichen in der Gemeinde auf-
zunehmen, um zu erfragen, welche Ideen und Wünsche bestehen und dieses beim nächsten 
Sozialausschuss vorzutragen.

8 . Sonstiges

1. Herr Krohn schlägt das Pflanzen eines Nadelbaumes (Weihnachtsbaumes) vor. Eben-
falls erkundigt sich Herr Krohn bei den Anwesenden, ob jemand in diesem Jahr einen 
Baum für die Gemeinde spenden möchte.

Frau Schünemann schlägt vor, mit Ronny Cords Kontakt aufzunehmen, da er eine 
Schonung hat. Frau Fitzner erklärt sich bereits, mit Herrn Cords zu sprechen.

2. Frau Fitzner bedankt sich bei der Firma Haase, welche Baumscheiben für die Landfrau-
en geliefert hat. Des Weiteren bittet Frau Fitzner um Mithilfe bei der Gestaltung des 
Weihnachtsmarktes in der Kirche in Lübow.

Herr Krohn, Herr Gründemann und Frau Schünemann werden jeweils eine Feuer-
schale zur Verfügung stellen.

3. Frau Schünemann informiert darüber, dass Herr Fischer unterstützt, dass die alte Eiche 
„Großvater Baum“ und die Rotbuche zu einem Naturdenkmal erklärt werden. Die Schule 
begleitet dieses.

Gründemann
Ausschussvorsitzender

Vogt
Protokollführung
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